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Maßnahmen
gegen Rassismus
Berlin will sich stärker gegen die
Diskriminierung von Menschen
afrikanischer Herkunft engagie-
ren. Dazu hat der Senat in seiner
vergangenen Sitzung einen Maß-
nahmenplan der Senatsverwal-
tung für Justiz, Verbraucher-
schutz und Antidiskriminierung,
beschlossen. Ziel sei es insbeson-
dere, antischwarzem Rassismus
entgegenzuwirken.

Geplant sind laut Beschluss unter
anderem Beratungsangebote, ein
Monitoring für antischwarzen
Rassismus und eine intensivere
Beschäftigung mit der kolonialen
Vergangenheit Berlins. Von anti-
schwarzem Rassismus sind welt-
weit am meisten Menschen be-
troffen. In der Pandemie hat die
Zahl der antischwarzen Diskrimi-
nierungsfälle auch in Berlin zuge-
nommen. Das Maßnahmenpaket
soll die Situation verbessern. (red)

Open Humboldt
Festival lädt ein
Theater, Tanz, Konzerte und Aus-
stellungen, Diskussionen und Ex-
kursionen – das Open Humboldt
Festival der Humboldt-Universi-
tät lädt vom 16. bis 29. August auf
seinen Campus Nord ein. In den
Veranstaltungen soll sich alles
um die Themen Klima, Migration
und Gesundheit drehen. Der Ein-
tritt ist frei, die meisten Veran-
staltungen finden unter freiem
Himmel statt. Eine Anmeldung
ist nicht notwendig. (red)
open-humboldt.de

Wohnen in Berlin
wird immer teurer
Eine Faustregel lautet: Die Kalt-
miete einer Wohnung sollte nicht
höher als 30 Prozent des Netto-
einkommens des Mieters sein.
Doch in vielen Bezirken lässt sich
diese Regel schon lange nicht
mehr umsetzen. Das zeigen Zah-
len des Verbraucherrechtsportals
Conny, das dafür rund 25.000
Daten aus Rechtsberatungsfällen
im Zeitraum von Dezember 2019
bis Juni 2021 ausgewertet hat. In
Mitte müssen Mieter demnach
am meisten verdienen: 2.596
Euro Nettoeinkommen benöti-
gen Alleinstehende dort, um ma-
ximal 30 Prozent ihres Einkom-
mens für die Miete einer 50
Quadratmeter-Single-Wohnung
ausgeben zu können. In Marzahn
reichen derzeit noch 1.274 Euro,
um 30 Prozent für die Mietzah-
lungen aufzuwenden. (red) Eine

Mauer
quer
durchs
Leben

Die Berliner Mauer trennte mehr als 28 Jahre lang Ost und West, forderte viele Opfer und spaltete
Familien. Zum Gedenken an dieses geschichtsträchtige Ereignis finden zum 60. Mauerbau-Jubiläum

an diesem Wochenende zahlreiche Veranstaltungen in der Hauptstadt statt. Seite 3

Leben in der Stadt
Neues Quartier in der Sie-
mensstadt: Berlin und Siemens
unterzeichnen Rahmenvertrag.
Seite 2

Gewinnspiel
Wir verlosen 3 x 2 Tickets
für eine musikalische Zeitreise
mit Maren Kroymann.
Seite 4

Berlin im Fokus
Mit diesen Partien starten
Hertha und Union in die
neue Bundesliga-Saison.
Seite 8

Serie: Naturwesen
Der Grünling ist der Pilz des
Jahres. Vom Verzehr raten
Experten mittlerweile ab.
Seite 5
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Unsere Zahnarztpraxen achten auf

die Hygiene und das medizinisch

geschulte Personal sorgt für Schutz

vor Ansteckung.

Jetzt hat der Zahnarzt Zeit für Sie!

WerzumZahnarzt geht undneueZähne

braucht, ist oft schockiert, wie hoch die

eigene Zuzahlung bei Zahnersatz ist.Was

die meisten Patienten gar nicht wissen:

Nicht jeder Zahnarzt schreibt die gleiche

Rechnung. Von großer Bedeutung für die

Zuzahlung ist, mit welchem Dentallabor

die Zahnarztpraxen kooperieren. Dort

sind die Preisunterschiede oft enorm.Vor

allem, wenn es sich um Privatleistungen

wie Implantate, Vollkeramikkronen und

Inlays handelt. Da lohnt es sich immer,

einen Preisvergleich zu machen.

proDentum® ist ein Berliner Meister-

labor mit einem High-Tech-Labor als

Partner. Generelle Informationen zu

den Kosten von Zahnersatz bekommt

man bei proDentum® unter folgender

Rufnummer: 030–469 00 80

E-Mail: post@prodentum.de

Alle Infos unter: www.prodentum.de

Bitte schneiden Sie diesen Artikel

aus und legen ihn Ihrem Zahnarzt

vor. Wir machen gerne einen alter-

nativen Kostenvoranschlag.

Neue Zähne fürwenig Geld
ANZEIGE

Auch in Corona Zeiten
angstfrei zum Zahnarzt.

Beachten Sie unsere Beilagen
in Teilen der Ausgabe

Lesen Sie mehr dazu
im Innenteil dieser Ausgabe.

Würden Sie Ihr Kind
gegen Corona impfen

lassen?
Sagen Sie uns Ihre Meinung.

www.abendblatt-berlin.de/nachgefragt

www.abendblatt.berlin
INFORMATION & BUCHUNG: 05331 – 98810 · www.abendblatt-berlin.de/leserreisen · leserreisen.bab@berlinerverlag.com

Reiseveranstalter (i. S. d. G.): DERPART Reisevertrieb GmbH, Emil-von Behring-Straße 2, 60439 Frankfurt/Main
Detaillierte Informationen zur Reise und rechtliche Hinweise erhalten Sie vom Reiseveranstalter

HELGOLÄNDER WINTERZAUBER
IM KINDERGARTEN DER ROBBENBABYS

Leistungen:

• Bahnfahrt 2. Klasse von Berlin nach Cuxhaven u.z.
• Bustransfer von Cuxhaven Bahnhof
zum Schiffsanleger u.z.

• Fahrt mit dem Seebäderschiff von Cuxhaven
nach Helgoland u.z.

• Durchgehender Gepäcktransfer
von Cuxhaven Pier zum Hotel u.z.

• 3 Übernachtungen mit umfangreichem
Sekt-Frühstücksbüfett im **** Hotel
„Rickmers Insulaner“

• Dünenüberfahrt mit sachkundiger
Führung zur Robbenkolonie

• Inselführung mit Helgolander
Gästeführer zur „Langen Anna“
mit Helgoländer Eintopf

• Kurtaxe
• DERPART Reiseleitung

Reisetermin: 02.12. – 05.12.2021

Kennwort: Abendblatt

© Brigitte Rauch

LESERREISEN

ab€ 645,–
p. P. im DZ

Corona-Schutz Versich
erung auf Anfrage

FAUST AUF DEM BROCKEN
ROCKTHEATER NACH GOETHE

Leistungen:

• Fahrt im ICE 2. Klasse von Berlin
nach Braunschweig u.z.

• Transfer im Komfort Fernreisebus
von Braunschweig nach Wernigerode u.z.

• Fahrt mit dem Damppok-Sonderzug
mit original HSB Wagen „Mephisto-Express“

• Besuch der Aufführung „FAUST auf dem
Brocken – Rocktheater nach Goethe“ im
Goethesaal auf dem Brocken (Tickets PG 1)

• Abendessen „Mephisto-Mahl“
• DERPART Reisebegleitung

Reisetermin: 31.10.2021

Kennwort: Abendblatt

© Winfried Schwarzbach

€ 198,–
p. P.



Leben in
der Stadt

Einigung zu
Freiluftpartys

Im Disput um Größe und
Lautstärke von Veranstal-
tungen im Strandbad Plöt-
zensee hat das Bezirksamt
Mitte mit der Veranstal-
tungsgesellschaft eine güt-
liche Einigung erzielt. Bis
zum Ende der Freiluftsai-
son können die geplanten
Veranstaltungen stattfin-
den, sofern diese im Ein-
klang mit der geltenden
Baugenehmigung und den
sonstigen Auflagen durch-
geführt werden, teilt die
Behörde mit. Neben den
von der Senatsverwaltung
für Kultur und Europa ge-
förderten drei Projekten
der „Draußenstadt“ kön-
nen somit bis zum Oktober
26 Veranstaltungen statt-
finden, deren Gästezahl
300 Personen nicht über-
schreitet, bei denen die
Musik nur über eine einge-
pegelte Anlage abgespielt
wird und die ohne Live-
bands mit Instrumenten
durchgeführt werden. Das
ist das Ergebnis eines Ge-
sprächs vor Ort. (red)

Das neue Quartier in der Berliner Sie-
mensstadt soll innovativ, nachhaltig
sowie ein Ort zum Leben und Arbeiten
werden. Das war lange bekannt. Mit
dem städtebaulichen Rahmenvertrag
ist es nun offiziell. Vertreter des Berli-
ner Senats und des Siemens-Konzerns
haben jetzt den städtebaulichen Rah-
menvertrag für die Realisierung des
Quartiers Siemensstadt² unterzeich-
net. Hierin legen das Land Berlin und
Siemens die geplanten Flächen und de-
ren Nutzung fest.

Klimaneutraler Kiez. Unter anderem
wurde die Mischnutzung aus Industrie,
Gewerbe, Forschung und Lehre sowie
Wohnen, Beherbergung und sozialer
Infrastruktur vereinbart. Zudem sollen
rund 2.700 Wohnungen nach dem Ber-
liner Modell der kooperativen Bauland-
entwicklung realisiert werden. Die Ge-
samtentwicklung umfasst eine Ge-
schossfläche von rund einer Million
Quadratmetern. Konkret vorgesehen
sind für das Vorhaben im Osten von
Spandau eine vierzügige Grundschule,
zwei Kitas sowie weitere Einrichtun-
gen der sozialen und kulturellen Infra-
struktur. Laut einer Mitteilung der Se-
natsverwaltung für Stadtentwicklung

Berlin und Siemens legen sich fest
SIEMENSSTADT Rahmenvertrag zu Eckpunkten des neuen Quartiers in Spandau unterzeichnet

und Wohnen setzt sich Siemens hohe
Klima- und Nachhaltigkeitsziele. Unter
anderem ist ein CO2-neutraler Betrieb
des neuen Quartiers an dem traditions-
reichen Industriestandort vorgesehen.
„2018 hat Siemens sich für eine bedeu-

tende Investition in Berlin entschie-
den“, erklärte Michael Müller (SPD), Re-
gierender Bürgermeister von Berlin.
„Wir haben seitdem gemeinsam mit
Siemens daran gearbeitet, in Berlin die
Chancen kreativer, innovativer Kon-

zepte für Wirtschaft und Wissenschaft
mit sozialer Verantwortung auszuloten
und zu konkretisieren. Der Rahmenver-
trag ist Ausdruck des gemeinsamen
Willens, Siemensstadt² zu einem
Leuchtturm zu machen.“ (red/nm)

FLUGHAFEN Interessierte können künftige Großbaustelle besichtigen

Tegel: Die Zukunft kann beginnen

Die Zukunft des früheren Flughafens TXL kann
beginnen. Bei einer symbolischen Schlüssel-
übergabe hat Berlins Regierender Bürgermeis-
ter Michael Müller (SPD) das Areal an die Tegel
Projekt GmbH übergeben. Mit diesem Schritt
wurden nun endgültig die Weichen für die Ent-
wicklung der Nachnutzungsvorhaben Urban
Tech Republic und Schumacher-Quartier ge-
stellt. Auf dem 500 Hektar großen Areal ent-
steht über einen Zeitraum von rund 20 Jahren
nicht nur ein vollkommen neuer Stadtteil, son-
dern, wie es die Tegel Projekt GmbH formu-
liert, „BerlinsModell für die Stadt vonmorgen“:

ein klimaneutrales, autoarmes und wassersen-
sibles Wohnquartier für mehr als 10.000 Men-
schen und ein auf urbane Technologien spezia-
lisierter Forschungs- und Industriepark mit
Hochschulcampus. Bevor sich der einstige Air-
port in eine Großbaustelle verwandelt, können
sich Besucher einen Eindruck vor Ort verschaf-
fen. Ab dem 14. August, immer dienstags sowie
von Donnerstag bis Sonntag, finden Führun-
gen statt. Die zweistündigen Outdoor-Spazier-
gänge starten um 14 und 16 Uhr und können
online gebucht werden. (red/nm)
https://museumsdienst.berlin/

Bürgerbeteiligung zum Hardenbergplatz
Wie soll das Areal rund um
Hertzallee und Hardenberg-
platz in Zukunft aussehen?
Mit dieser Frage beschäftigen
sich Senat, Bezirksamt Char-
lottenburg-Wilmersdorf und
Stadtplaner seit Jahren. Nun
ist auch die Meinung der Ber-
liner gefragt. In dieser Woche
startete die Beteiligung zum
Bebauungsplan Hertzal-
lee/Hardenbergplatz in der
Senatsverwaltung für Stadt-

entwicklung und Wohnen so-
wie auf der Online-Plattform
mein.berlin. Konkret geht es
um ein 20 Hektar großes
Areal rund um den Bahnhof
Zoologischer Garten, das sich
bis in den Bezirk Mitte er-
streckt. Im Plangebiet liegen
unter anderem die letzten Er-
weiterungsflächen der TU,
eine Busbetriebsendhaltestel-
le der BVG und der Harden-
bergplatz. Zahlreiche denk-

malgeschützte Gebäude prä-
gen den Standort. „Die zu-
künftige urbaneMischung soll
neben Einrichtungen für die
TU vor allem Büros, Wohnun-
gen und Studierenden-Apart-
ments bieten. Der öffentliche
Raum wird umgestaltet und
eine Durchwegung der Blöcke
beidseits der Hertzallee ge-
schaffen“, heißt es vom Senat
zu den Planungen. (kr/red)
https://mein.berlin.de/projekte/

Kunst aus der
Provinzstraße

Ab dem 20. August zeigt
eine Ausstellung in der
Rathaus-Galerie in Reini-
ckendorf, Eichborndamm
215, die „vielfältigen Aus-
drucksformen“ von elf
Künstlerinnen und Künst-
lern, die seit circa zwei Jah-
ren auf dem alten Indust-
riegelände in der Provinz-
straße 40-44 tätig sind.
Infos telefonisch.. (red)
(030) 902 94 64 60

Infoabend
zum Städtebau

Am 24. August findet ein
Infoabend zum Städtebau-
förderungsgebiet Charlot-
tenburg-Nord statt. Der
Beginn ist um 17.30 Uhr in
der Helmuth-James-von-
Moltke-Grundschule,
Heckerdamm 221. Anmel-
dungen per Mail. (red)
Nachhaltige-Erneuerung_ChaNo@
jahn-mack.de

SOMMERBÜHNE Persönlichkeiten und Künstler verbreiten in der ufaFabrik das Flair der Grünen Insel

Irische Lebensfreude und laue Sommernächte

Das Irish Festival Berlin wird auch in
diesem Jahr aufgrund der Corona-
Pandemie nicht in seiner gewohnten
und geschätzten Form stattfinden.
Irisches Flair gibt es trotzdem.

Zeichen für Kultur. Nicht zuletzt um
auch ein Zeichen zu setzen, dass Kul-
tur in Berlin lebt, präsentieren Künst-
ler am 20. und 21. August auf der
Sommerbühne der ufaFabrik irische
Lebensfreude – mit Musik, Tanz, Ge-
sang und ergreifenden Geschichten.

Tanz und Klang. Los geht es am 20.
August mit „Mara“. Neil McDonald,
Bríd Ní Catháin und Bernd Lüdke
starten mit ihren Klängen das Event
um 18.30 Uhr. Danach folgen Daniel
O´Connor und Paul Viblanc als „Trá-
da“ und Magdalena Mak-Jeszka. Am

nächsten Tag geben ab 16.30 Uhr
noch mehr Künstler ihre irischen
Klänge zum Besten. FÌrinna kay und
„Dandelux“ musizieren live vor Ort.

Patrizia Sieweck, Jane South - und Ro-
bert York treten gemeinsam als
„Nightlark“ auf. Nicole Ohnesorge
und Gyula Glaser zeigen hingegen iri-

sche Tänze. Außerdem gibt es ein
Live-Interview mit René Böll, dem
Sohn von Heinrich Böll, einem der be-
deutendsten deutschen Schriftsteller
der Nachkriegszeit. Autor Hans-Hen-
ner Becker präsentiert „Das Märchen
Zauberstaub“.

Überdachte Freiluftbühne. Die Som-
merbühne der ufaFabrik in der Vikto-
riastraße 10-18 ist überdacht. Einlass
für die Irischen Sommernächte ist je-
weils eine Stunde vor Beginn des
Events: am 20. August ab 17.30 Uhr
und am 21. August ab 15.30 Uhr. Ti-
ckets sind bereits erhältlich und kos-
ten zwischen 15 und 19 Euro.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Mehr Informationen und Tickets gibt es unter
www.ufafabrik.de, telefonisch unter (030) 75 50
30 oder via Mail: vorbestellung@ufafabrik.de.
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Der Baustart für das Viertel Siemensstadt² ist für das Jahr 2023 geplant. Die Kosten werden auf rund 600Millionen Euro geschätzt. Visualisierung: O&O Baukunst

Auch „Dandelux“ geben auf der Freiluftbühne irische Klänge zum Besten. Bild: Irish Festival Berlin/Dandelux

TIPP DER WOCHE

Um Anmeldung für nachweislich Geimpfte, Genesene oder Getestete wird
gebeten: (030) 23 27 66 33, oder unter leserreisen.bab@berlinerverlag.com,
Veranstaltungsort: Berliner Verlag, Alte Jakobstraße 105, 10969 Berlin

Info-Veranstaltung Kurreisen
Besuchen Sie uns am 14. September im Verlag

Wir laden Sie ganz herzlich zu

unserer Info-Veranstaltung zum

Thema Kurreisen am 14. Septem-

ber um 16 Uhr ein. Gemeinsam

mit unserem Partner CUP Tou-

ristic stellen wir attraktive Rei-

sen nach Bad Kissingen, BadWil-

dungen und in das Böhmische

Bäderdreieck vor. Dabei sind

umfangreiche Leistungen, ein

Anwendungspaket nach Wahl

sowie die bequeme Haustürab-

holung bereits inklusive. Lernen

Sie uns und unsere Kurreisen-

Expertin persönlich kennen, wel-

che Sie durch den Abend beglei-

tet und für Fragen zur Verfü-

gung steht. Außerdem erhalten

Sie einen Gutschein in Höhe von

15 Euro auf Ihre nächste Reise

mit CUP.

Infos für entspannte Auszeiten. Bild: fotolia

Unser Team für Berlin
Haben Sie Anzeigenwünsche, Themenvorschläge oder Fragen
zur Zustellung? Kontaktieren Sie Ihr Berliner Abendblatt!

Redaktion
Katja Reichgardt
(030) 23 27 71 11
katja.reichgardt@berlinerverlag.com

Anzeigen
(030) 23 27 75 16

anzeigen.bab@berlinerverlag.com

Zustellung
(030) 23 27 74 15

vertrieb.bab@berlinerverlag.com

Kurzbewerbung per E-Mail bitte an:
Andreas.Hiller@kantar.com
Bei Fragen rufen Sie uns gerne an:

( 0800-0724755 (kostenfrei) (kost(kostenfrei)

KANTAR führt im Auftrag von infratest di-
map und der ARD die Wahltagsbefragung
am26.09.2021 inBerlindurch.Sie sindmind.
25 Jahre alt, sprechen fließend Deutsch und
interessieren sich für Politik? Dann suchen
wir Sie, um für uns als Wahlkorrespondent
am Sonntag, 26.09.2021 in Ihrer Umgebung
tätig zu sein! Für Ihren Einsatz bieten wir ein
festesHonorar von 180 Euro.

Wir suchen (m/w/d)

Wahlkorrespondenten
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INFOS & BUCHUNG: 04509 - 7079958
www.abendblatt-berlin.de/leserreisen • leserreisen.bab@berlinerverlag.com

Kennwort: Abendblatt

THERMALKUR IN MONTEGROTTO TERME
8-tägige Flug- & Wellnessreise inkl. 6x Fango und Ozontherapie

Im Preis enthalten:

• Linienflug ab Berlin nach Venedig und retour inkl. 20 kg Gepäck
• Transfer Flughafen-Hotel-Flughafen
• 7 ÜN/HP im 4* Hotel Bellavista Terme in Montegrotto Terme /Italien
• 6x Fango und Ozon mit 1x ärztl. Untersuchung
• Thermalpools Innen und Außen
• Deutschsprachige Reiseleitung

14.09. – 21.09.2021 / 05.10. - 12.10.2021
Reiseveranstalter (i. S. d. G.): Vitaliamo-Reisen Achterkamp GbR, Beethovenstraße 21, 48249 Dülmen

Detaillierte Informationen zur Reise und rechtliche Hinweise erhalten Sie vom Reiseveranstalter.

© Hotel Bellavista Terme

LESERREISEN

ab€ 1.099,–
p.P. im DZ

Online: www.savethechildren.de/spenden/corona-indien

Überweisung: IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12
BIC: BFSWDE33BER

Stichwort: Spendenaufruf Corona Indien

INDIEN: HELFEN SIE
JETZT DEN KINDERN!

BITTE SPENDEN SIE JETZT!



Thema
der Woche

Eine Mauer quer durchs Leben: Als in
den frühen Morgenstunden des 13. Au-
gust 1961, also genau vor 60 Jahren,
Stacheldrahtzäune gezogen wurden
und mit dem Bau der Mauer durch
Berlin begonnen wurde, war die da-
mals 17-jährige Heidi aus Mecklen-
burg-Vorpommern gerade zu Besuch
bei ihrer Verwandtschaft in West-Ber-
lin und drauf und dran, sich dort in
einen jungen Mann namens Gunnar zu
verlieben. Durch die plötzliche Spal-
tung Deutschlands stand sie von
einem Tag auf den anderen vor einer
Entscheidung, die ihr Leben komplett
verändern sollte. Würde sie zurück-
kehren nach Mecklenburg-Vorpom-
mern, um dort ihre Lehrerausbildung
mit Aussicht auf eine vielversprechen-
de Karriere zu beginnen? Oder sollte
sie der Liebe folgen? Sie folgte der Lie-
be, sie blieb bei ihrem Gunnar. Die bei-
den heirateten und leben nun seit 59
Jahren in Marienfelde.

Diese und andere Erinnerungen an
eines der geschichtsträchtigsten Er-
eignisse überhaupt sind an diesem
Wochenende Thema in Berlin. Denn
vom 13. bis 15. August gedenkt die
Hauptstadt mit zahlreichen Veranstal-
tungen dem Mauerbau vor 60 Jahren.

Filme nonstop. Das Filmfestival im
Mauerpark etwa widmet sich drei
Tage lang (vom 13. bis 15. August)
diesem 155 Kilometer langen Boll-
werk, das Berlin für mehr als 28 Jah-
re zerschnitt. Rund 75 Filme, Doku-
mentationen und Archivschnipsel
aus Ost und West, darunter auch An-
imations- und Kurzspielfilme aus
jüngerer Zeit, versprechen überra-
schende Einblicke in ein besonderes

Symbol des Kalten Krieges
TITEL Mit zahlreichen Veranstaltungen gedenkt Berlin dem Mauerbau vor 60 Jahren

Kapitel deutscher Geschichte. „Dafür
sind wir tief in die Archive gestiegen
und waren beim Auswählen der Zeit-
zeugnisse manchmal selbst über-
rascht, wie schnell sich im Rückblick
persönliche Perspektiven durch ein-
schneidende Ereignisse wandeln
können“, heißt es seitens des Ge-
chichtsbüros Müller, das das Festival
unter dem Titel „Mauerfilme“ auf die
Beine gestellt hat. Das komplette
Programm gibt es im Internet.
www.mauerbau.berlin

Panberliner Picknick. Bei einem ge-
meinsamen Picknick entlang des ehe-
maligen Grenzstreifens der Berliner
Mauer (genau: Areal der Gedenkstätte
Berliner Mauer, gegenüber vom Besu-
cherzentrum Bernauer Straße 119) am
14. August zwischen 10 und 18 Uhr kön-
nen Grenzen bei Gesprächen überwun-
den werden. An diesem Tag sollen
Menschen am besten mit jemand Neu-
em, vielleicht der Nachbarin, die sonst
nur flüchtig gegrüßt wird, picknicken
gehen, um sich über den Mauerbau und

die politischen Grenzen sowie persönli-
che Erfahrungen auszutauschen. Wer
einen Gegenstand besitzt, der persönli-
che Grenzerfahrungen zeigt, kann die-
sen filmen und dokumentieren lassen.
Weitere Infos gibt es hier:
www.visitberlin.de/de/event/panberliner-pick-
nick-sprechen-ueber-grenzen

Tanzen an der Mauer. Am 14. und 15.
August, jeweils um 14 Uhr, präsentie-
ren die Stiftung BerlinerMauer und das
Theater Thikwa die Tanzperformance
„Auf kurze Distanz“. Thematisch geht
es um Entfernung und Nähe. Für die
Vorstellung auf dem Areal der Gedenk-
stätte Berliner Mauer (Bernauer Straße
115) haben die Künstler Linda Weissig
und Stephan Sauerbier neue Szenen er-
arbeitet. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die Per-
formance dauert 15 Minuten.

Viele Opfer. Diese und weitere Veran-
staltungen sollen an denMauerbau und
seine Folgen erinnern sowie der Opfer
von Mauer und Teilung gedenken. Im-
merhin wurden zwischen 1961 und
1989 mindestens 140 Menschen an der
Berliner Mauer getötet oder kamen in
unmittelbarem Zusammenhang mit
dem DDR-Grenzregime ums Leben.
Darüber hinaus verstarben mindestens
251 Reisende aus Ost und West vor,
während oder nach Kontrollen an Berli-
ner Grenzübergängen.

Noch mehr Events, darunter auch
Workshops, Konzerte und digitale An-
gebote, hat die Stiftung Berliner Mauer
für dieses Wochenende zusammenge-
stellt. Eine Übersicht dazu findet sich
im Internet. Sara Klinke
www.visitberlin.de/de/event/60-jahre-mauerbau

BERLIN / 14. AUGUST 2021
BERLINER ABENDBLATT

03

Foto vomMauerbau an einemWohnhaus am Gedenkort Bernauer Straße. Bild: IMAGO/Stefan Zeitz

Zahnersatz ist für viele

unbezahlbar geworden.

Aber ohne gesunde und

schöne Zähne fühlt man

sich einfach nicht wohl.

Weder im Job noch im Pri-

vatleben kannman auf ein

überzeugendes Lächeln

verzichten. Die Kosten für

neue Kronen, Brücken, In-

lays und Implantate wer-

den von den Kassen oft

nur noch zum geringen

Teil übernommen. Des-

halb kann man nur emp-

fehlen, einen richtigen

Preisvergleich zu machen,

so wie es auch bei ande-

ren Einkäufen heutzutage

selbstverständlich ist. Sei-

nen Zahnarzt muss man

nicht unbedingt wechseln,

denn jeder Zahnarzt kann

besonders günstige Den-

tal-Labore beauftragen,

die in einem modernen

Preiswettbewerb stehen.

Ein besonders interes-

santes Angebot bietet

das zertifizierte Labor

proDentum®aus Berlin:

Eine „Volkskrone“ kos-

tet für alle nur 99 Euro –

dann ist die Zuzahlung, je

nach Versicherungsstatus,

fast null. Alle Zahnarzt-

praxen arbeiten immer

unter sehr hygienischen

Bedingungen.

Für einen kostenlosen

Preisvergleich und um

besonders nette Zahn-

ärzte zu finden ist eine

Info-Hotline geschaltet:

030–469 00 80

oder im Internet:

www.prodentum.de

Lächeln Sie sich durch die Krise

Zahnersatz

fast zum Nulltarif

Anzeige

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

GESUNDHEIT
Anzeige

E
ine wirkstarke neue
Ar throse-Therapie
gibt Millionen Arthro-
se-Betroffenen aktuell

Hoffnung. In klinischen Studien
fanden Wissenschaftler heraus,
dass Gelenkschmerzen bei Be-
handlung mit einem neuen fast
3-fach höher konzentrierten
Arzneistoff2 um -60% gemin-
dert wurden.1 Die Mediziner
und Patienten waren begeistert.
Basis des neuen wirkstärke-
ren Medikaments (Apotheke:

Gelencium EXTRACT, rezept-
frei) ist ein innovativer, deutlich
stärker konzentrierter Extrakt
der bekannten Arthrose-Arz-
neipf lanze Harpagophytum
Procumbens. Hiervon profitieren
insbesondere Arthrose-Betrof-
fene, die meist eine besonders
nebenwirkungsarme Lang-
zeittherapie suchen. Denn
eine Dauertherapie mit che-
mischen Schmerzmitteln ist
aufgrund des beträchtlichen
Nebenwirkungsprofils (u.a.

Magengeschwü re , B lut-
hochdruck) in der Regel
ausgeschlossen. Harpagophy-
tum-Arzneimittel hingegen sind
bestens verträglich – mehr als
97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen. Da
der neue Wirkstoff zudem keine
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln aufweist, ist er
ideal als Arthrose-Langzeit-
therapie geeignet. Die offizielle
europäische ESCOP-Empfeh-
lung sieht eine Einnahme von

Eine hochkonzentrierte
neue Arthrose-Tablette
überzeugt in klinischen
Studien: Standard-

therapie
Gelencium
EXTRACT

2.400
mg

960
mg

2,5-fach höher dosiert2ARTHROSE

VOR
Behandlung

NACH
Behandlung

-60%

Schmerz

60%weniger Schmerzen1

Eine neue deutlich höher konzentrierte Arthrose-Tablette überzeugt in klinischen
Studien.2 Was Sie über den enthaltenen Pflanzenstoff wissen sollten.

Neue Arthrose-Behandlung lindert
Gelenkschmerzen um 60%

1

mindestens 3 Monaten vor.
Die Patienten verspüren eine
deutliche Reduzierung der
Beschwerden sowie eine Stei-
gerung der Lebensqualität.

Faz it : Mit Gelenc ium
EXTRACT können Sie Ge-
lenkschmerzen endl ich
wirksam lindern.1 Fragen Sie
jetzt in Ihrer Apotheke nach
Gelencium EXTRACT.

Für die Apotheke

www.gelencium.de

GelenciumEXTRACT:

75 Tabletten: PZN 16236733

150 Tabletten: PZN 16236756

60%weniger
Gelenkschmerzen1

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.



ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHTUNG
ANZEIGENANNAHME (030) 23 27-75 16 / ANZEIGEN.BAB@BERLINERVERLAG.COMBildung& Beruf

Unterwegs
in der Stadt

Maren Kroymann auf musikalischer Zeitreise – und
die Sängerin, Schauspielerin und Kabarettistin nimmt
uns alle mit. Sie nimmt das Publikummit in „ihre Six-
ties“, jene legendäre Ära von Aufbegehren und Auf-
bruch einer ganzen Generation, die sich nur noch ver-
standen fühlte von der Popmusik. Denn diese Musik
war ein Versprechen. Auf Leichtigkeit. Auf Befreit-
sein. Auf Sexualität.

Wildes Leben.Maren Kroymann gräbt sich in „In My
Sixties“ tief durch die Hitparaden der 60er-Jahre und
befördert wahre Edelsteine zutage. Und auch einiges
Geröll. Welches aber nicht minder und oft hochko-
misch Aufschluss über unsere jüngste Sozialisations-
geschichte gibt: Lieder von einem Leben, das so viel
bunter, wilder und schöner war als das der prüden El-
terngeneration. Im Spiegel dieser Oldies gewährt uns
Maren Kroymann einen sehnsüchtigen Blick auf die
Träume von einst, mit einer anrührenden Unmittel-
barkeit, die zwischen Kitsch und Kunst nicht unter-
scheidet, sondern für wahr nimmt, was wahrhaftig
gefühlt werden kann. Für Maren Kroymann ist die
künstlerische Auseinandersetzung mit den 60er-Jah-

Maren Kroymann im Tipi
VERLOSUNG Tickets für eine musikalische Zeitreise in die 60er

ren „eine Art emotionaler Archäologie“, wie sie der
Frankfurter Allgemeinen Zeitung in einem Interview
sagte. „Es ist schließlich die Zeit, die mich ammeisten
beeinflusst hat. Man ist als Kind und in der Pubertät
am empfindungsfähigsten. Schlager sind immer Ent-
wicklungshelfer. Nur in diesem Alter treffen sie einen
bis ins Herz.“ Das will sie auch im Tipi am Kanzleramt
unter Beweis stellen. Begonnen hat Kroymanns Kar-
riere auf den Bühnen des Landes, auf denen sie zu-
nächst mit eigenem Programm unterwegs war. Spä-
ter folgten TV-Auftritte bei „Scheibenwischer“, „Mein
Leben und ich“ und „Klimawechsel“. Zudem erhielt sie
zahlreiche Preise für ihr gesellschaftliches Engage-
ment gegen Homophobie und Gewalt. (red)
www.tipi-am-kanzleramt.de

VERLOSUNG

Wir verlosen 3 x 2 Tickets für die Show von Maren Kroymann & Band am 21. August, 20 Uhr im Tipi am Kanzleramt. Wer
gewinnen möchte, folgt bitte dem nachfolgenden Link bis 18. August, 10 Uhr. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen.
abendblatt.berlin/gewinnspiele

Jugendliche, die zum Start des neuen Aus-
bildungsjahrs noch keine Stelle gefunden
haben, müssen das Jahr nicht gleich ab-
schreiben. Ja nachdem, welche Vorausset-
zungen und Vorstellungen sie mitbrin-
gen, können sie alternative Wege ein-
schlagen. Was bietet sich an?

Stellenbörsen abklappern. Derzeit gebe
es zum Beispiel noch viele unbesetzte
Ausbildungsplätze, sagt Daniela Wilke,
Berufsberaterin bei der Bundesagentur
für Arbeit in der Region Berlin-Branden-
burg. „Gerade im Handwerk, aber auch im
Handel.“ Die gilt es zu finden. Der Zentral-
verband des Deutschen Handwerks (ZDH)
verweist für die Suche nach offenen Lehr-
stellen auf die Internetseiten der Hand-
werkskammern sowie bundesweit auf
lehrstellen-radar.de. Auch die Industrie-
und Handelskammern sammeln unter
ihk-lehrstellenboerse.de freie Ausbil-
dungsplätze, weitere Angebote finden In-
teressierte zudem über die Jobbörse der
Arbeitsagentur unter jobboerse.arbeits-
agentur.de.

Qualifizierung für Einstieg. Wer bei der
Suche nach einem Ausbildungsberuf in
der Wunsch-Branche bislang noch nicht
erfolgreich war, kann auch über eine Ein-
stiegsqualifizierung (EQ) nachdenken.
Das Programm soll jungen Menschen den
Weg in die Ausbildung erleichtern. Mitfi-
nanziert von der Agentur für Arbeit kön-
nen junge Erwachsene ein sechs- bis
zwölfmonatiges Praktikum absolvieren,
das sie auf die Ausbildung vorbereitet.

Ausbildung nicht abschreiben
LAST MINUTE Tipps und Optionen für Jugendliche ohne Lehrstelle

Während der Qualifizierungsmaßnahme
verdienen Jugendliche auch schon etwas
Geld und können die Berufsschule besu-
chen.

Berufsvorbereitende Maßnahme. Dane-
ben verweist Daniela Wilke auf ein Ange-
bot, das sich Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme (BvB) nennt. Es dient
ebenfalls der Vorbereitung auf eine Aus-
bildung. Anders als bei der Einstiegsquali-
fizierung können Jugendliche und junge
Erwachsene in Praktika gleich verschie-
dene Berufsfelder austesten. „Das ganze
dauert bis zu zwölf Monate, währenddes-
sen werden die Jugendlichen sozialpäda-
gogisch begleitet“, sagt die Berufsberate-
rin dazu.

Freiwilligendienst testen. Wer noch gar
nicht wirklich weiß, was der Wunschbe-

ruf ist, oder ob es überhaupt eine Ausbil-
dung sein soll, kann sich etwa für den
Bundesfreiwilligendienst oder ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) bewerben.
„Beides sind gute Möglichkeiten, und es
gibt derzeit noch viele offene Angebote“,
sagt Wilke.

Regionale Angebote. Nicht zuletzt kön-
nen sich Jugendliche bei ihren örtlichen
Berufsberatungen der Agentur für Arbeit
zu regionalen Angeboten informieren. „In
Berlin gibt es beispielsweise auch das Ber-
liner Ausbildungsmodell“, so Wilke. In
dem einjährigen Bildungsprogramm be-
kommen Teilnehmer, die noch keinen
Ausbildungsplatz gefunden haben, die
gleichen theoretischen und praktischen
Inhalte vermittelt wie im ersten Jahr
einer dualen Ausbildung – zum Teil in der
Schule, zum Teil in Praktika. (dpa)
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Geschichten ausden60er-JahrenmitMarenKroymann. Bild:MilenaSchlösser

Das FSJ oder andere Freiwilligendienste können eine Alternative sein. Bild: Patrick Pleul/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Position Unternehmen Region Job-ID

Back-Office-Manager (m/w/d) Voll- / Teilzeit Corussoft GmbH Berlin 14581758

Digital Editor (m/w/d) Verband Automobilindustrie' Verband der Automobilindustrie e. V. Berlin 14581750

Elektrotechniker / Elektroinstallateur (m/w/d) Fahrengold GmbH Berlin 14581761

Finanzbuchhalter (w/m/d) Anlagenbuchhaltung Jüdisches Krankenhaus Berlin Berlin 14581752

Infrastrukturbetreuer Vor-Ort-Service (w/m/d) Polizei Berlin Berlin 14581754

Klinikcontroller (m/w/d) Charité – Universitätsmedizin Berlin Berlin 14581755

M. / Dipl.-Ing. / Energie & Versorgungstech. (m/w/d) a.v.e. Energieberatungs- & Planungs-GmbH Berlin 14581171

Mitarbeiter (w/m/d) Service-Hotline Deutsche Klassenlotterie Berlin (DKLB) Berlin 14581749

Die kompletten und ausführlichen
Anzeigen finden Sie auf
berliner-jobmarkt.de

nach Eingabe der Job-ID

JOB GESUCHT?
HIER GEFUNDEN!

berliner-jobmarkt.de –
qualifizierter Partner von

Zum Wunschjob
über QR-Code

Position Unternehmen Region Job-ID

Pflegesatzverhandler (m/w/d) gem. SGB XI Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) Berlin 14581753

Physiotherapeut (m/w/d) WVV-Gesundheitsnetzwerk Berlin 14581315

PR / Influencer Marketing Manager (m/w/d) Sportstech Brands Holding GmbH Berlin 14581759

Produktionshelfer (m/w/d) Percon Dienstleistungs GmbH Berlin 14581150

Rechtsanwalt (m/w/d) Dr. Berner & Partner RA PartG mbB Berlin 14581751

Sachbearbeiter / kaufm. Vertriebsmitarb. (m/w/d) GRENKE AG Berlin 14581757

Sozialpädagoge / Erzieher (m/w/d) RBO – Inmitten gemeinnützige GmbH Berlin 14581760

Systembetreuer Schulnetzwerk (m/w/d) SBE network solutions GmbH Berlin 14581756

Polizei: 110 Kindernotdienst: (030) 61 00 61

Feuerwehr: 112 Hotline Kinderschutz: (030) 61 00 66

Zentrale Behördennummer:
115

Berliner Krisendienst:
(030) 390 63 – 00

Bürgertelefon der Polizei:
(030) 46 64 46 64

Frauenkrisentelefon:
(030) 615 42 43

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117

BIG Hotline – Hilfe bei häuslicher
Gewalt gegen Frauen und ihre
Kinder: (030) 611 03 00

Zahnärztlicher Notdienst:
(030) 89 00 43 33

Tierärztlicher Notdienst:
0174 160 16 06

Apotheken-Notdienst:
(0800) 002 28 33; www.akberlin.de

ec- und Kreditkartensperrung:
11 61 16

Zentraler Hebammenruf:
(030) 214 27 71

Zentrales Fundbüro:
(030) 902 77 31 01

Giftnotruf: (030) 1 92 40 Tierheim Berlin: (030) 76 88 80

Drogennotdienst: (030) 1 92 37 Mädchennotdienst: (030) 61 00 63

Opferhilfe: (030) 395 28 67 Jugendnotdienst: (030) 61 00 62

Telefonseelsorge: 0800 111 01 11

Für Alle FÄlle

Reinigungsfirma sucht reinigungserfahrene
MA m/w/d f. Bahnsteigpflege zum soforti-
gen Einsatz Bezahl. nach Tarif tel. Bew.
werktags ab 8.00 Uhr unter 030/9230410

Su. selbst. Kurierfahrer (m/w/d), 0171/2130697

Lust auf 3000,- Gehalt? Ausbildung zum Lok-
führer (m/w/d)! Ab 27.09.21 in Berlin. 100%
Jobgarantie, Finanzierung über Kostenträ-
ger, Infoveranstaltung mittwochs 15:30
Uhr • Tel.: 030 930 222 259
• bildung@dispo-tf.de• lokführerwerden.de

Briefmarken sammeln für Bethel  
Arbeit für behinderte Menschen · www.briefmarken-fuer-bethel.de

2
2
2

Inserieren, wo es sich lohnt! Bei uns wird
Ihre Kleinanzeige in einer der vielen mög-
lichen Rubriken treffsicher platziert. Sie
haben die Möglichkeit, Ihre Kleinanzeige
telefonisch unter 030 / 23 27 74 18 aufzu-
geben.

Wir suchen Verstärkung für die Schüler- und
Behindertenbeförderung. Sie sind Kraft-
fahrer mit Führerschein Klasse B oder D?
Sie verfügen zusätzlich über gute Stadt-
kenntnisse in Berlin und Umgebung und
sprechen gut deutsch? Sie suchen eine
Teilzeitbeschäftigung mit Option auf Voll-
zeit von Mo- Fr. Dann sind Sie in unserem
freundlichen Team genau richtig! Ich freue
mich auf Ihre Bewerbung. Firma Joachim
Lehmann e.K. Tel.: 030/290 27 68 74 oder
bitte per E-Mail senden an:
jobs@fa-lehmann.de



Land
& Leute

Die Deutsche Gesellschaft für Mykologie (DGfM) wählt
seit 1994 den „Pilz des Jahres“. Damit möchte man
Pilze stellvertretend für die gesamte Gattung in ihrer
Bedeutung für unser Ökosystem beleuchten. Für das
Jahr 2021 fiel die Wahl auf den Grünling, der auch
unter dem Namen „Echter Ritterling“ bei Pilzsammlern
bekannt ist.

Gerade mal zwölf Zentimeter hochragt der
Grünling mit gewölbten, breiten Hut aus
dem Laub in Brandenburger Kiefernwäl-
dern. Feine, anliegende Schüppchen bede-
cken seine gelbgrüne Kappe, die ihm den
Namen verlieh. Auf der feucht schmierigen
Oberfläche bleiben oft Nadeln und Sand-
körner kleben. Die dicht gedrängten, um
den Stiel tief ausgebuchteten Lamellen auf
der Hutunterseite sind schwefel- bis zitro-
nengelb gefärbt. Der zylindrische und bis
zu zehn Zentimeter lange Stiel ist meist
heller als der Hut und das weißliche, feste
Fleisch riecht und schmeckt stark mehlig-
gurkig – doch vom Verzehr des auch als
„Echter Ritterling“ bekannten Pilzes
raten die Experten ab.

Bestände rückläufig. Seit ei-
nigen Jahren gilt der „Grün-
ling“ als Giftpilz, weil er nach
dem Verzehr mehrere Todes-
fälle verursachte. Inzwischen
sind die Bestände dieser Art in vie-
len Teilen Deutschlands rückläufig, so-
dass sich der Grünling zum Verkauf als
Marktpilz sowieso kaum noch lohnen wür-
de. Ein Problem bleibt: Die Rezepte, zu
denen der kleine Waldpilz als Zutat diente,
stehen noch in Zigtausend alten Kochbü-
chern. Es gilt nun die dringende Empfeh-
lung der Experten, anstelle des Grünlings
vorzugsweise Pfifferlinge zur Zubereitung
von Pilzpfannen und Ragouts zu verwen-
den. Auch die Deutsche Gesellschaft für
Mykologie rät vom Verzehr dieses Pilzes

Grünling bitte nicht verzehren
SERIE Der Pilz des Jahres 2021 hat bereits Todesopfer gefordert

und seiner nahverwandter Arten dringend
ab, auch wenn sie in einigen Ländern, be-
sonders in Osteuropa, weiter zum Kauf an-
geboten und verzehrt werden.

Im Jahr 2001 war es zu mehr als
einem Dutzend schwerer Ver-
giftungen mit Muskelzerset-
zungen gekommen. In allen
Fällen ging der wiederholte
und üppige Verzehr des Grün-

lings voraus, oft über Tage oder
Wochen. Betroffen waren die quer

gestreiften Muskelfasern, wie sie in der
Herz- und Skelettmuskulatur sowie im
Zwerchfell vorkommen. Das dabei freige-
setzte Myoglobin, essenziell für die Sauer-
stoffversorgung der Muskeln, schädigt in
der Folge die Nieren. Für einige Patienten
endete das tödlich.

Eindringliche Warnung. Neben Nutzung
von aktueller Fachliteratur empfiehlt die
DGfM in diesen Fällen die Beratung durch
geprüfte Pilzsachverständige, die ihr Wis-

sen regelmäßig auffrischen und interes-
sierten Pilzsammlern gerne weitergeben.
Diese Experten können auch Verwechslun-
gen mit dem bekömmlichen Gelbblättrigen
Rasling ausschließen. Verwechslungen mit
dem ähnlich aussehenden Grünen Knollen-
blätterpilz sollten zudem unbedingt ausge-
schlossen werden – der Verzehr dieser
Pilzart kann mit dem Tod enden.

Gesellig mit Kiefern. Der Grünling ist in
der Zeit von August bis November in san-
digen, oft flechtenreichen Kiefernwäldern
zu finden. Die Art lebt mit Bäumen in
Symbiose und braucht wie viele Mykor-
rhizapilze nährstoffarme Biotope, die zu-
nehmend durch starke Stickstoff- und
Phosphorüberdüngung aus Landwirt-
schaft, Verkehr und Industrie gefährdet
sind. Der Grünling zählt laut Bundesar-
tenschutzverordnung zu den besonders
geschützten Arten. Demnach ist es in
Deutschland verboten, den Pilz der Natur
zu entnehmen, ihn oder seine Standorte
zu beschädigen oder zu zerstören. (red)
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Der Echte Ritterling, auch Grünling genannt, fühlt sich in Kiefernwäldern besonders wohl. Foto: Rainer Wald/DGfM

*

Mary Amiri, Moderatorin

„Schalten Sie ein:
Ich präsentiere Ihnen

diese Angebote LIVE auf
sonnenklar.TV “

TV-TIPP
Diese Angebote regel-

mäßig auf sonnenklar.TV

Sault

Frankreich - Provence
7 Nächte Busrundreise zur Lavendelblüte mit HP
Duftende Lavendelfelder,Weinberge,malerische Dörfer und faszinierende Bauten der Römer zeich-
nen die Provence im Südwesten Frankreichs aus. Auf dieser einmaligen Busreise können Sie nicht
nur das sonnigeMittelmeerklima genießen, sondern Dank des umfassenden Ausflugsprogrammes
auch die Kulturlandschaft zwischen Lyon undMarseille erleben.

Les Baux

INKLUSIVLEISTUNGEN
Abfahrt ab Berlin
Rundreise im modernen Fernreisebus
7 Nächte in ausgewählten 3* IBIS
Hotels im Doppelzimmer
Verpflegung: Halbpension
Deutsch sprechende Reiseleitung im
Bus während der kompletten Rundreise

IHR HIGHLIGHT!
Umfangreiches Ausflugspaket
Besuch der weltbekannten
Kulturstätten Avignon und Pont du Gard

TV-Bestellnummer 224 033

1.049,-
1)

799,-
ab

p.P.

IHR REISEVERLAUF:
TAG 1: Anreise über Dijon
TAG 2: Lyon
TAG 3: Sault, Abtei von Sénanque,

Gordes und Rousillo.
TAG 4: Aix-en-Provence und Avignon
TAG 5: Arles, Camargue & Saintes-Maries
TAG 6: Saint-Rémy-de-Provence & Les Baux
TAG 7: Pont du Gard
TAG 8: Ausflug „BurgunderWein“

und Heimreise
Stockholm

SCHWEDEN

Malmö

Travemünde

Leipzig
POLEN

LITAUEN

LETTLAND

ESTLAND

FINNLAND

Riga

Turku Helsinki
Tallinn

Kurische Nehrung

Klaipeda

Danzig

Kaunas

SCHWEIZ

FRANKREICH ITALIEN

Lyon

Sault

Avignon / Pont du Gard

Arles / Camargue

Saint-Rémy

MITTELMEER

Gordes / Roussillon

Aigues Mortes
Aix-en-Provence

Avignon

Anreisetermine Juni 22 - Oktober 22

€ 799,- 31.07.22 / 07.08.22 / 14.08.22

€ 829,-
05.06.22/ 12.06.22/ 26.06.22

03.07.22/ 17.07.22

Zuschlag Einzelzimmer: € 275,- p.P. / Aufenthalt

TERM
INE

2022

*Buchbar bis zum 31.08.2021. // 1) Regulärpreis ab 01.09.2021 // sonnenklar.TV ist eine Marke der EUVIA TRAVEL GmbH. Reiseveranstalter ist die BigXtra Touristik GmbH (Landsberger Str. 88, 80339 München). Es gelten die Reise- und Zahlungsbedingungen (einseh- und abrufbar unter www.bigxtra.de) des Veranstalters. Mit Erhalt der Buchungsbestätigung
des Veranstalters und Zugang des Sicherungsscheins wird eine Anzahlung von 20% des Reisepreises fällig. Der Rest ist 30 Tage vor Abreise zu leisten. Einreisebestimmungen für deutsche Staatsbürger: Für diese Reisen benötigen Sie einen bei Reiseende noch min. 6 Monate gültigen Reisepass. // Angegebene Hotels sind Beispielhotels und können sich
je nach Verfügbarkeit und Gruppengröße teilweise ändern. Gleiche Qualität und Kategorie. Mindestteilnehmerzahl 45 Personen je eingesetztem Bus. Bei nicht Erreichen der Teilnehmerzahl, behalten wir uns vor, Alternativ-Termine zur Umbuchung vorzuschlagen bzw. die Reise bis spätestens 30 Tage vor Abreise abzusagen. Kurtaxe: Max. € 3,50 p.P./Nacht

oder in einem von über 280
sonnenklar.TV- Reisebüros

DIESE UNDWELTWEIT ÜBER
1.000.000WEITERE ANGEBOTE

JETZT BUCHEN:
Im TV nicht gefunden?

Starten Sie den Sendersuchlaufwww.sonnenklar.TV 089 - 710 457 818
täglich 09:00 bis 22:00 Uhr

Helsinki

Perlen der Ostsee
10 Nächte Busrundreise Skandinavien und Baltikum
Diese Rundreise bringt Sie in die schönsten Städte der Ostsee. In 11 Tagen erleben Sie die einmali-
ge Abwechslung zwischen beeindruckender Architektur und unberührter Landschaft. Die geführten
Besichtigungen geben Ihnen einen Einblick in die geschichtsträchtigen Städte. In unseren ausge-
wählten zentrumsnahen Hotels lässt es sich hervorragend entspannen.

TERM
INE

2022

INKLUSIVLEISTUNGEN
Abfahrt ab Berlin
Rundreise im modernen Fernreisebus
2 Nächte auf den Fähren von Travemünde
nach Malmö mit Halbpension und
Stockholm nach Turku mit Frühstück
8 Nächte in ausgewählten 3* und
4*Hotels im Doppelzimmer mit
Halbpension
Alle Ausflüge laut Programm
Deutsch sprechende Reisebegleitung im
Bus während der kompletten Rundreise

IHR HIGHLIGHT!
Alle traumhaften Fährfahrten inklusive
6 großartige Stadtführungen
Führung Kurische Nehrung

TV-Bestellnummer 225 783

1.799,-
1)

1.399,-
ab

p.P.

IHR REISEVERLAUF:
TAG 1: Anreise & FähreMalmö
TAG 2: Stockholmmit Stadtbesichtung
TAG 3: Helsinki & Tallinnmit

Stadtführungen
TAG 4: Rigamit Stadtführung
TAG 5: Klaipedamit Stadtführung
TAG 6: Kurische Nehrung Busrundfahrt
TAG 7: Kaunas mit Besichtigung
TAG 8: Anreise nach Danzig
TAG 9: Danzig mit Stadtführung
TAG 10: Leipzig - Deutschland
TAG 11: Heimreise

Tallinn

Anreisetermine April 22 - Juli 22

€ 1.399,- 19.04.22

€ 1.499,- 06.05.22

€ 1.589,-
08.06.22 / 03.07.22

25.07.22

Zuschlag Einzelzimmer: € 685,- p.P. / Aufenthalt

*

Klaipeda

*

Zusatzkosten vor Ort:
Pont du Gard undMuseumskomplex: ca. € 8,50 p.P.

Tel. 0 30 – 26 47 94 54 ∙ www.menuetaxi.de
Mit Liebe gekocht. Mit Freude gebracht. Von

Menütaxi – eine Marke der apetito AG, Bonifatiusstraße 305, 48432 Rheine

Ihr Essen auf Rädern-Service

Täglich ein heißes Mittagessen – auch sonn- und feiertags
Von den freundlichen Kurieren von Menütaxi ins Haus gebracht.
Gerade Wochenenden und Feiertage werden durch ein leckeres Essen erst richtig schön. Darum ist es den Köchen
von Menütaxi besonders wichtig, diese Tage nicht nur zu „überbrücken“, sondern sie mit bestem Service und leckeren
Mittagsgerichten zu etwas Besonderem zu machen. Die Kuriere von Menütaxi kommen auch amWochenende und
am Feiertag – auf Wunsch 365 Tage im Jahr, ganz ohne vertragliche Bindung und schon ab einer Portion. Die Gerichte
sind bei der Lieferung appetitlich heiß und bleiben es in der mitgelieferten Warmhaltebox bis zum Verzehr.

Auch an allen anderen Tagen bietet Menütaxi ein breites Angebot an leckeren Mittags-
gerichten. Von Schweineschnitzel „Cordon bleu“ über Rinderschmorbraten bis hin zu
Reibepfannkuchen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Dieser tägliche „Besuch in Sachen
Genuss“ findet auch in Berlin und Umland großen Anklang.

Für mehr Informationen sind wir gerne telefonisch für Sie erreichbar:
montags bis freitags von 7.00 bis 13.00 Uhr unter der Telefon-Nummer

 0 30 – 26 47 94 54

Scan mich:

Jetzt 3 x lecker
probieren!
✓ 3 DLG-preisgekrönte Mittagsgerichte

✓ zum Sonderpreis für je 6,39 €

✓ inklusive Dessert

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf
der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter www.strassenkinder.de
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Die Idee ließ Adolf Zoeppritz nicht los. Um
die vorletzte Jahrhundertwende setzte
sich der Ingenieur in den Kopf, die Höllen-
talklamm im Zugspitz-Massiv des Wetter-
steingebirges begehbar und damit erleb-
bar zu machen. Es war ein kühnes Unter-
fangen angesichts des wilden Geländes.
Um überhaupt zum Eingang der Schlucht
zu Füßen des Zugspitzmassivs zu kom-
men, müssen Wanderer drei Kilometer
vom Grainauer Ortsteil Hammersbach
durch den Wald zurücklegen. Rund 300
Höhenmeter geht es bergauf. Und dann
steht sie da, die Höllentaleingangshütte –
ein kleines Wirtshaus, das ein wenig über
die Böschung hinausragt. Hier gibt es ein
kühles Getränk, Suppe und Kaiser-
schmarrn.

Viele Veränderungen. Schon während der
Wanderung von Hammersbach aus
rauscht der gleichnamige Fluss oft direkt
neben dem ansteigenden Weg. Am Dreh-
kreuz zum Eingang der Klamm wird das
Rauschen lauter. Zu den Zeiten von Inge-
nieur Zoeppritz sah es hier auf 1.045 Me-
tern Höhe noch anders aus. Keine Hütte
gab es, nur dasHöllental, eingezwängt zwi-
schen Blassenkamm und Waxenstein-
kamm. Lange war die Schlucht nicht als
Ausflugsziel bekannt. Sehr wohl aber da-
für, dass dort Bleierz und Galmei zur Her-
stellung von Messing abgebaut wurden.
„Aber Zoeppritz wollte, dass die Menschen
herkommen können“, sagt Hans Hofmann,
der jahrelang Klamm-Referent des DAV
war.

Abgerungener Weg. Noch heute wird ge-
nutzt, was damalsmühsam installiert wur-
de. Die Höllentalklamm ist 1.027 Meter
lang. 448Meter verlaufen durch zehn Tun-
nel, die in den Berg geschlagen und ge-
sprengt wurden. 56Meter wandern die Be-
sucher auf Stegen an derWand. Außerdem
kreuzen mehrere Brücken den Hammers-
bach, der von Schmelzwasser und Regen
gespeist wird und sich seinen Weg durch
den Kalksteinfels bahnt. „2.500 Kilogramm
Sprengstoff wurden damals gezündet“, er-
zählt Hofmann. „Dazu wurden 14 Tonnen
Eisenteile, 750 Meter Drahtseil und zwei
Kilometer Wasserrohr verbaut.“ Für die
ersten Arbeiten seilte man die Männer in
die Klamm ab, um Löcher in den Felsen zu
bohren. „Dort wurden Klammern und

Der Weg in die Höllentalklamm
BERGWANDERN Es war schwierig, das Höllental für Wanderer zu erschließen

Eisenträger eingelassen, auf die man Holz-
bohlen legte. Das war der erste Steg, von
dem aus der Weg gesprengt wurde.“ Mehr
als 3.500 Kilo Material musste im Frühjahr
2020 wieder aus der Klamm wegtranspor-
tiert werden. Der Grund: 115 Jahre nach
der Eröffnung wurden eine Bogenbrücke
sowie einige Stege erneuert. Wegen der
teils extremenWetterverhältnisse amBerg
ist die Höllentalklamm meist nur von
Christi Himmelfahrt bis in den Oktober hi-
nein geöffnet, dann aber 24 Stunden lang.
„Im Winter und Frühjahr ist es zu gefähr-
lich, Besucher hineinzulassen“, sagt Hof-
mann.

Guter Ausgangspunkt.Wer die Schlucht
durchläuft, erreicht nach einem guten Ki-
lometer und weiteren 220 Höhenmetern
ein weites Tal. Dort steht die Höllenta-
langerhütte, deren Originalbau schon im
Jahr 1893 entstand. Die alte Hütte wurde
2015 durch einen Neubau ersetzt. Erfah-

rene Bergsteiger, die über den Höllental-
ferner und einen Klettersteig auf die Zug-
spitze steigen möchten, übernachten oft
eine Nacht in der Hütte. Ein guter Aus-
gangspunkt ist die Unterkunft auch für
Bergwanderer, die den Aufstieg zum Os-
terfelderkopf über das Hupfleitenjoch in
Angriff nehmen. Von der anderen Seite
kommend bringt die Alpspitzbahn Wan-
derer bis ganz hinauf zum Osterfelder-
kopf. (dpa)

INFORMATION

Reisen& Ausflüge

HERZ AN HERZ

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

VERSCHIEDENES

AN- UND VERKÄUFE

ANKÄUFE

ANDERE AN- UND VERKÄUFE

HOBBY UND FREIZEIT

VERMISCHTES

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-GESUCHE

HÄUSER

AUTOMARKT

PKW KAUFGESUCHE

WEITERE KAUFGESUCHE

MECKLENBURGISCHE SEENPLATTE BRANDENBURG

SPREEWALD

SENIORENREISEN

REISEMARKT

Von München aus fährt man über die A 95 und dann
über die Bundesstraße 2 direkt nach Garmisch-Par-
tenkirchen hinein. Von der A 7 gelangt man direkt auf
die Fernpassstraße B179. Auch über die Bundesstraße
23 gelangt man nach Garmisch-Partenkirchen. Grai-
nau liegt direkt neben Garmisch, von dort geht es in
Richtung Klamm. www.gapa.de
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Der Eibsee ruht vor der Zugspitze. Zu Füßen von Deutschlands höchstem Berg liegt die Höllentalklamm.
Bild: Angelika Warmuth/dpa/dpa-mag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Stattlicher KFz Mechaniker, 71/185 vew. , ein
aufrichtiger Mann mit gradlinigen Charak-
ter, solider Lebenseinstellung, mag Musik,
am Zeitgeschehen interessiert, sehr reise-
freudig mit Haus u. Garten, freut sich auf
gemeinsamen Lebensweg mit natürlicher
Frau. Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

ZumGlück gehören Zwei! Sportl. eleganter Dipl.
Ing. 80, dynamisch, schätzt reges Kulturle-
ben, Vorträge, ist noch sehr aktiv im sportl.
Bereich, besonders Segeln, mö. Zweisam-
keit mit erfrischender Harmonie aufbauen.
Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Justiz-Amtsinspektor i. R. 77, graumeliert,
charmant, sehr humorvoll mit viel Unter-
nehmungsgeist su. auf Wellenlänge aufge-
schlossene Seniorin mit Lust auf Klassik,
Theater, Literatur, anregende Gespräche,
Natur u. Reisen. Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Fröhlicher Optimistmit lachendenAugen, Wit-
wer 75, Angestellter a. D., grau-meliert,
freut sich auf gemeinsame Stunden zu
zweit,möchte gernwieder für jemandenda
sein, denn zu zweit ist älter werden schö-
ner. Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Laurenz, 80/1,77, Ing. f. Eisenbahnt., verw.,mag
Ausflüge mit dem Pkw, liebt Gemeinsam-
keit. „Einguter Bekannterhat seinePartne-
rin überAnnoncegefunden, vielleichthabe
auch ichdiesesgroßeGlück!“ Singlecontact
Berlin: 2823420

Hans-Dieter, 77/1,75, Justiz-Beamter in Pen-
sion, interessiert sich für Neues, eloquent,
magAusflüge, bummeln,mö. eine Frauken-
nenlernen, sich austauschen (aber ge-
trennt wohnen). Singlecontact Berlin:
2823420

Berliner Mann Rüdiger, 73/1,84, attraktiv u. mit
Niveau, gebildet u. vielseitig, mag Ausflü-
ge, das Gespräch mit Freunden, gut essen
gehen, mal ins Theater, Musik, Ostsee,
wünscht sich eine passende Partnerin, die
gern lacht. Singlecontact: 2823420

Vorbei sind die wilden Jahre nicht! Ingolf,
67/1,84, schon im Ruhestand, schlank, mag
schöne Reisen, Musik, sich unterhalten,mö.
„SIE“ treffen, Hand in Hand gehen, sich
langsamnäherkommen, dasHerz verschen-
ken! Agt. Neue Liebe: 2815055

Start ins Glück! Andreas, 61/1,8, gebildet (Ing.)
u. fröhlich, sieht dazugut aus,mö. Dichken-
nenlernen, tanzen gehen, durch Geschäfte
bummeln, sich in DICH total verlieben. Agt.
Neue Liebe: 2815055

Robert, 70/1,90, ein Witwer mit Tiefgang,
meint, was er sagt, möchte e. Frau kennen-
lernen, mit ihr die Freizeit planen u. sich
langsam kennenlernen… (bitte nicht über
Internet)! Singlecontact Berlin: 2823420

Aufgeschl. Germanistin, eine zierlich-schlk.,
sportl.-elegante dunkelhaarige, humorvol-
le, liebenswerte Frau, 59/160, kulturinte-
ressiert, eine Naturliebhaberin, reisefreu-
dig, aber auch gern häuslich, mag Rad u.
Wandern, su. unkomplizierten Partner für
eine erfüllte Gemeinsamkeit.
Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Attr. faszinierende Stewardess, 57/165, schlk.
sportl. Erscheinung, blond, grüne Augen,
Top-Figurmit vielseitigen Interessen,welt-
gewandt, sportl. gern Tennis, Golf, Segeln
mö. mit einem gefühlvollen Mann die Liebe
und das Leben entdecken.
Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Bin 63, Buchhalterin, gern unternehmungs-
freudig,magMusik, Theater, Oper, Kino, be-
geistere mich für tanzen, bin gern in den
Bergen, mag Ski, freuemich auf einen Part-
ner, mit dem ich vielleicht nochmals eine
Zukunftsperspektive habe.
Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Immer gut gelaunte Frau Silvia, 66, im Herzen
jung, war bis vor kurzem Krankenschwes-
ter, super Figur, blond, liebt Musik, Bücher,
Reisen, Garten (hat selbst aber keinen), mö.
gern wieder einen Partner finden. Single-
contact Berlin: 2823420

Sinnlich-schöne Frau Ann-Katrin, 59, Angest.,
sportl., liebt Natur u. lange ruhige Spazier-
gänge, laute Musik im Auto, wünscht sie
sich den Partner für schöne gemeinsame
Zeiten, für Verstehen ohne Worte. Agt.
Neue Liebe: 2815055

Carola, 63, klug, hübsch, Sekretärin „Ich mö.
wieder Freude, Zuneigung u. Streichelein-
heiten geben. Ich weiß, nicht alle Helden
kommen auf weißen Pferden, es darf auch
ein Fahrrad oder Taxi sein. Agt. Neue Liebe:
2815055

80 – na und! Man sieht es ihr nicht an, aber die
Jahre sind vergangen. Christa, eine liebens-
werte blondeWitwe, su. IHN fürs Herz, Frei-
zeit miteinander verbringen… Singlecon-
tact Berlin: 2823420

Ich will keine Schokolade, sondern einen Mann!
Elke, 75, verw., nett anzusehen, findet die
Familie wichtig, lieber hätte sie einen Part-
ner an der Seite! Singlecontact Berlin:
2823420

Hier ist Dein Glücksfall! Nicole, 55, eine hüb-
sche Berlinerin, klug u. niveauvoll, interes-
santer Beruf, mag es, zusammen Pläne zu
machen…würdegern ihrHerz verschenken!
Agt. Neue Liebe: 2815055

Freizeitbekanntschaft gesucht! Rosi, 71, verw.,
mittelschlank, mit weibl. Rundungen, viel
Gefühl, su. DICH, möchte nicht einengen.
Singlecontact Berlin: 2823420

Prom. Akad. 70/182, ich suche die aufgeschlos-
sene herzl. Frau mit Natürlichkeit, gern oh-
ne Schminke, die ihre häusl. Qualitäten hat,
bin selbst klass. Musik sehr zugetan, singe
gern, mag Schach, Tischtennis, freue mich
der Frau zu begegnen, die ich wieder gern
anmeiner Seite hätte.
Agt. 60 plus Tel. 890 49 451

Bin ein spontaner Mann, 64/178 selbst. mit Ver-
antwortung als Bauunternehmer,
gern treibe ich Wassersport, mag Technik,
koche gern, spielt Badminton, mag Erleb-
nisreisen, Ausflüge in der Natur, möchte
Gemeinsamkeit mit aufgeschlossener Frau
genießen. Agt. 60 plus Tel. 890 49 451
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Ein Blumenstrauß beim Kennenlernen, Pläne
schmieden, Urlaubswünsche verwirkli-
chen, das wünscht sich Mathias, 76 J. war
als Arzt lebenslang von Herzen tätig, verw.
wünscht sich nochmal ein schönes privates
Glück. Glücksbote: 27596611

Dieter, 74/1.82, Handwerks.-Mst. verw. gepfl.
Mann mit Lebensstil, mag Bücher, Sonne u.
Meer, sucht positiv denkende Herzensfrau,
wenn nicht jetzt, wann dann? Zu zweit ist
vieles schöner. HERZBLATT-BERLIN:
20459745

Stefan Jahrgang 1955, 1.80 m, weltoffen und
immer noch attraktiv, hat keine Angst vor
Fernreisen, liebt aber auch das Inland,
sehnt sich nach einer Frau, welche nicht al-
lein bleiben möchte. HERZBLATT-BERLIN:
20459745

Klaus, 67/1.80, ein positiv denkender Witwer,
Dipl.-Ing. in R., gepflegter Herzensmensch,
Hobbykoch, schönes Haus mag Garten,
Tanz, Romantik, Ehrlichkeit, su. lebensbe-
jahende Partnerin für gemeinsame Unter-
nehmungen……….Glücksbote: 27596611

Hast Du noch Träume?! Robert, 60+/1.79, ein ge-
standener Mann in interessante Männlich-
keit verpackt, Bauunternehmer, schönes
Haus, Hobbykochu. Optimist, fährt Rad und
Auto, sucht Partnerin zum Pferde stehlen,
glücklich sein. HERZBLATT-BERLIN:
20459745

Für ein Abenteuer zu alt, für die Einsamkeit zu
jung. Andre, 57/1.80, ltd. Angest. ver-
schmitztes Lächeln, schöne Wohnung,
schnelles Auto, macht ein bisschen Fitness
und ist naturverbunden. Glücksbote:
27596611

Natur- u. Kulturfreund, Jürgen, 82/1.77. verw.
aktiv u. vital, mit PKW, su. warmherzige
gern lachende Herzensfrau. (ohne zusam-
men zu ziehen) für Freundschaft u. Freizeit.
Glücksbote: 27596611

Auch im Alter, wünscht man sich ab und zu ein
liebes Wort. verw. vitaler Bau-Ing i. R. (78
Jahre.) hofft auf ein Echo. Glücksbote:
27596611

Karl-Heinz 71/1.80, Firmeninhaber, (noch etwas
beruflich tätig), wünscht sich ab und zu ein
liebes Wort. mag Kultur, Nah-u. Fernreisen,
bummeln, schön essen gehen, Sucht herzli-
che Frau für Gedankenaustausch, schöne
Freizeitgestaltung, Theaterbesuche.
Glücksbote: 27596611

Christine, 73 J. kein Oma-Typ, sucht lb. Mann,
gern älter, mit Ecken u. Kanten, Herz u. Ge-
fühl, welcher auch nicht immer bei Kindern
oder Freunden das 5. Rad am Wagen sein
möchte. Glücksbote: 27596611

Jung-gebl. Witwe, zierlich blond u. immer noch
mit mädchenhaftem Charme, das ist Ma-
rion, 67/1,64, sucht Nähe und Beständigkeit
vermisst das „WIR“ Gefühlmit einem lieben
Mann aus Berlin. HERZBLATT-BERLIN:
20459745

Kleine blonde Witwe, Marlies, 69/1.66, eine ein-
fache Frau mit Gartenintr. gute Köchin,
sucht liebes, verlässliches Mannsbild für
gem. Zukunft, den eine gr. OW nicht stört.
HERZBLATT-BERLIN: 20459745

Angelika, 65 J. schlank, gutaussehend, verw.
ganz allein, hat Sehnsucht nach Liebe u.
Vertrauen, mag Garten, die Ostsee, kocht u.
kuschelt gern, su. ehrl. Mann, gern älter,
dem es auch so geht. Glücksbote: 27596611

Katja, 48 J, schlanke Figur, lg. Haar, etwas
schüchtern, möchte sich fallen lassen, sich
verlieben. will nicht im Internet suchen.
HERZBLATT-BERLIN: 20459745

Liebe ist die beste Medizin! Dagmar, Ärztin 64
/1.65, mit lachenden Augen. su. etwas
sportl. Mann zum Liebhaben, der es ehrlich
meint und auch noch gern kuschelt.
Glücksbote: 27596611

Die Kleine mit der großen Wirkung. Anne,
60/1.58, verw. etwas zurückhaltend, mö.
gern an mutigen Mann Ihr Herz verschen-
ken. HERZBLATT-BERLIN: 20459745

Stefanie, 53/1.65, will nicht typisch Single wer-
den, nicht im Internet suchen. Sie hat einen
intrr. Beruf, mag Rad, Garten, ist frohge-
launt su. ehrl. Partner bis ca. Anf. 60 zig.
Glücksbote: 27596611

79 na und? Monika mit FS und Pkw, schönes
Haus, verw. sehnt sich nach einem lieben
Mann, welcher auch Sehnsucht nach Zwei-
samkeit hat. HERZBLATT-BERLIN: 20459745

www.abendblatt-berlin.de
DAS PORTAL FÜR BERLIN-NACHRICHTEN.

Dame kauft Pelze, Schmuck, Gold, Silber, Mode-
schmuck, Münzen, Uhren, Designersachen,
Taschen, usw. Antiquitäten, Hausbesuch,
Rheinstr. 26, Tel.: 0160-96758476

Kaufe alte Ölgemälde, Silber und Bronzen,
Münzen, Orden, Porzellan. Dr. Richter – Tel.
0170-5 00 99 59

Verk. TT-Fahrzeuge, alle ungefahren, 27 Loks +
etl. Anhänger, Gleismat., Häuser, Zubehör,
Platte m. Acrylabdeckung. Tel.
03375/5071655 o. 0152/28409952

Defekte Flat TV kauft www.tv-ankauf.de,
LED,Oled-TV&holenab: zahlenbis 1€pro
Zoll (0,40 €/cm), alte Bildröhren-TV ent-
sorgen wir ab 19 €. Tel.: 030 – 7 43 42 50

Dachdecker Fachbetrieb bietet Klein- u. Groß-
reparaturen sowie Fassaden-Malerarbeiten
und Dachrinnenreinigung (49 €) an. 0 € An-
fahrtskosten T. 01632419452

Getränkeheimdienst liefert in ganz Berlin, ab
2 Kisten. Über 600 Sorten. Für zu Hause, ins
Büro. Gratisprospekt! Tel. 030-55 49 08 67,
www.ggggg.de

Der Dachfürst – Tino Golde –Wir führen für Sie
Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten
aus. Tel. 030 – 25 32 20 47

Maler- & Bodenbelagsabeiten v. Meisterbe-
trieb, schnell, sauber, preisw., mit Möbel-
räumen. Tel. 509 9650, Fr. Kleinert

Maler- und Fliesenarbeiten, Bodenbeläge kurz-
fristig und preiswert, auch Kleinaufträge.
Tel.: 030-50363142 oder 0157/54747082

Kleinanzeigen telefonisch 
buchen ganz einfach unter 

(030) 23 27 50

Familienhaus. Dem Problem der Familie Sorge
begegnen wir nur allzu oft. Ihr Traumhaus
war schon gefunden, leider haben sie zu
lange gezögert und ein anderer hat zuge-
schlagen. Jetzt brauchen wir für Familie
Sorge ein Haus in Berlin oder Umgebung.
Budget: Bis 850.000 €. Bitte helfen, bitte
hier anrufen: 030-3665150. Ihr Team von
roevenich-Immobilien.de

KFZ-Barankauf sofort! Tel. 030 – 74 68 51 55
Körnerstr. 24, 10785 Berlin-Tiergarten,
auch Hausbesuch, Fa. AutoAlex, Hr. Koch

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen.
0800 - 186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030.311 777-729
wwf.de/testamente

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

INFORMATION & BUCHUNG: 0541 – 76 05 205  · abendblatt-berlin.de/leserreisen · leserreisen.bab@berlinerverlag.com

SCHWERIN
ROLAND KAISER TOUR 2021

Erleben Sie einen der beliebtesten und erfolgreichsten deutschen 
Künstler live und kommen Sie mit uns zu Roland Kaisers „Alles oder 
Dich“-Live-Tournee 2021. Sie übernachten im Intercity Hotel Schwerin, 
das mit seiner direkten Lage am Hauptbahnhof den ideale Ausgangs-
punkt für Ihren Kurztrip bildet. Das Haus liegt nur ca. 2,5 km vom 
Veranstaltungsort entfernt.

Inklusive:

� 1 oder 2 Nächte im InterCity Hotel Schwerin

� Täglich reichhaltiges Frühstück

� Sitzplatzticket (PK2 oder PK3) für die Live-Tournee „Alles oder 

Dich“ mit Roland Kaiser am Samstag, den 13.11.2021, ab 20 Uhr 

in der Sport- und Kongresshalle Schwerin 

� Freie Nutzung der öffentlichen Nahverkehrsmittel

Termin:  13. – 14.11.21,

Vorübernachtung gegen Aufpreis buchbar.

Vertragspartner: HKR GmbH,

Große Str. 17-19, 49074 Osnabrück € ab 155,–
p. P. im DZ

LESERREISEN

© Sandra Ludewig© Sandra Ludewig

© Anibal Trejp/Shutterstock.com© Anibal Trejp/Shutterstock.com

Eigene Anreise

Kennwort: Abendblatt / V1318

Die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Reiseveranstalter oder Reisevermittler auf und ist jederzeit Ihr Ansprechpartner für die Beratung 

und Buchung. Der jeweilige Vertragspartner ist in den Reisen vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

Spar-Tipp-All-Incl. 3Nächte imHotel amUcker-
see 117 €/P. (01.10.-23.12.), LD Event GmbH,
Lars Ritter, Straße am Uckersee 30, 17291
Röpersdorf, schilfland.de o. (0 39 84) 67 48

Ferienbungalow voll ausgestattet, am schö-
nenSchervenzsee für 2-6P. zu vermieten.
Badesee mit Strand, Angeln, gr. Spielpl.,
Kinder&Hundefrdl., Tel (015 22) 92580 13

6 Tage Spreewald All - IN SO.-FR. inkl. Begrüß-
getr., 5x Ü/HP, 3-Gang-Menü, Tageskarte
Peitzer Museen / Kaffee und Plinse / Ge-
tränke (All-IN) / 2hKahnfahrt, 389,50€p. P.
im DZ, Hotel Zum Goldenen Löwen, Inh.
Andreas Roschke, Markt 10, 03185 Peitz,
Tel. (03 56 01) 8 09 40, www.Hotel-Peitz.de

Senioren - Individual - Reisen ganzjährig mit
Abholung von zu Hause, auch für leicht Be-
hinderte, Heute Buchen − Morgen Reisen,
Attraktive Restplätze von Weihnachts-
/Silvesterreisen, Tel.: (03 91) 4 08 92 49

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

P5

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT
Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen:
alzheimer-forschung.de/erinnerung
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Aus der

Die Hürde ist genommen – so sieht es jedenfalls aus.
Aller Voraussicht nach werden die Berlinerinnen
und Berliner in einigen Monaten darüber abstim-
men können, ob der private Autoverkehr in der In-
nenstadt von 2027 an deutlich reduziert werden soll.
Vergangene Woche hat die Initiative „Volksent-
scheid Berlin autofrei“ der Senatsverwaltung für In-
neres an der Klosterstraße in Mitte 50.333 Unter-
schriften übergeben. Diese begleiteten den Antrag
auf Einleitung eines Volksbegehrens, der ebenfalls
eingereicht wurde. Laut Gesetz sind 20.000 gültige
Unterschriften erforderlich. Selbst wenn also, wie
bei Plebisziten üblich, ein Teil als ungültig gewertet
werden muss, dürfte die Initiative das Quorum er-
reicht haben. „Wir gehen davon aus, dass der Antrag
erfolgreich sein wird“, sagte Sprecher Manuel Wie-
mann. „Darüber sind wir sehr glücklich.“

Peter Zeigert, Mitglied der Initiative, rief vor Ort: „Die
Rakete ist gelandet.“ Die Kartons mit den Unter-
schriften, die stilecht per Lastenrad gekommen wa-
ren, wurden der Innenverwaltung übergeben. Einige
der 300Menschen, die an der Sammlung beteiligt wa-
ren, stellten sich den Fotografen. Auch Labradoodle
Theo, der zu dem Medientermin mitgekommen war,
kam aufs Bild. Vorn kniete die junge Frau, die sich mit
Fühlern und Schneckenhaus aus Pappe als Schnecke
ausstaffiert hatte – sie sollte den lahmen Senat dar-
stellen, der mit der Umsetzung des Mobilitätsgeset-
zes nicht vorankomme.

Zerstörte Hoffnungen. Die Initiative, der nach eige-
nen Angaben rund 200 Menschen angehören, hatte
am 25. April mit der Unterschriftensammlung be-
gonnen. Normalerweise wäre laut Gesetz sechs Mo-
nate lang Zeit, um genug Unterstützer zu gewinnen.
In diesem Fall wurde die Sammlung aber schon nach
drei Monaten abgeschlossen. Allerdings bestand zu
Beginn die Hoffnung, noch früher fertigzuwerden.
Doch zum einen habe die Corona-Krise dazu geführt,
dass es kaum größere Veranstaltungen gab, bei
denen die Unterschriftensammler viele Menschen
an einem Ort angetroffen hätten, erklärte Manuel

Mehr als 50.000 Unterschriften
Die Initiative „Volksentscheid Berlin autofrei“ beantragt ein Volksbegehren

VON PETER NEUMANN

Wiemann. Auch an den Hochschulen war wenig los.
Zum anderen wurde zur selben Zeit für das Volksbe-
gehren „Deutsche Wohnen & Co. enteignen“ gesam-
melt. Damit warben auch andere Unterschrift-
sammler um die Bürger.

Ein weiterer möglicher Faktor: Während das Enteig-
nungsplebiszit von der Linken unterstützt wurde, die
eine fünfstellige Zahl von gesammelten Unterschrif-
ten beisteuerte, bekam das Autofrei-Team keine Hilfe
dieser Art - und es wollte auch keine „Keine der etab-
lierten Parteien hat eine zukunftsweisende und ge-
rechte Lösung für die Mobilitätswende“, so die Initia-
tive. Zwar habe sich Rot-Rot-Grün die Mobilitätswen-
de auf die Fahnen geschrieben, aber der Berliner Se-
nat komme nur „im Schneckentempo voran. VomMo-
bilitätsgesetz findet sich wenig auf den Straßen wie-
der“, so die Kritik.

Trotzdem zeigte sich Sprecher Manuel Wiemann
beim Übergabetermin zufrieden. „Mehr als 50.000 -
in Berlin ist dies das fünftbeste Ergebnis für einen An-
trag auf ein Volksbegehren“, sagte er. Natürlich bleibe
das Team Volksentscheid Fahrrad, das 2016 in nur
dreieinhalb Wochen mehr als 105.000 Unterschriften
sammelte, unerreicht. Doch dessen Unterstützer wa-
ren vor allem in die Universitäten und in andere
Hochschulen ausgeschwärmt, in denen damals
selbstverständlich Präsenzunterricht stattfand – von
Corona ahnte noch niemand etwas. Für den Antrag
auf das Volksbegehren „Deutsche Wohnen & Co. Ent-
eignen“ wurden 2019 rund 77.000 Unterschriften ge-
sammelt. Franz-Rudolf Herber, Herausgeber des
Handbuchs „Straßenrecht“ und weiterer Standard-
werke, hatte den Plan der Autofrei-Initiative in der
Berliner Zeitung aus juristischer Sicht für grundsätz-
lich machbar erklärt.

Skeptisches Echo. Dagegen äußerte sich Tilmann
Heuser vom Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) skeptisch. Der Verband teile
zwar das Ziel, den privaten Autoverkehr zurückzu-
drängen, bekräftigte er. Doch der vorgelegte Gesetz-

entwurf dürfte rechtswidrig sein, so die Stellung-
nahme des Berliner Landesverbands. Der enge Rah-
men, den das Bundesverfassungsgericht 1996 in sei-
ner Entscheidung zur Ortsumfahrung Stendal für
solche Maßnahmengesetze festgelegt habe, werde
überschritten, hieß es. Der Gesetzentwurf sieht vor,
die Straßen innerhalb des S-Bahn-Rings umzuwid-
men und den Gemeingebrauch einzuschränken. Vor-
gesehen ist eine „Teileinziehung per Landesgesetz“.
Nur noch Fußgänger, Radfahrer und Nahverkehrs-
fahrzeuge sollen im Zentrum ohne Erlaubnis unter-
wegs sein dürfen. Zudem werfe der Ansatz, dass die
Autonutzung de facto künftig von einer Behörde ge-
nehmigt werden muss, „grundsätzliche Fragen“ auf,
so der BUND.

Zwölf Fahrten jährlich.Wie berichtet, sollen Bewoh-
nern des Gebiets innerhalb des S-Bahn-Rings nur
noch zwölf Fahrten pro Jahr möglich sein – und
das auch nur, wenn schwere oder sperrige Gegen-
stände transportiert werden oder wenn Urlaubs-
und Ausflugsziele angesteuert werden, die mit dem
öffentlichen Verkehr nicht zumutbar erreicht wer-
den können. Sonst drohen Geldbußen: bis zu
100.000 Euro, heißt es in dem Gesetzentwurf. Zwar
würden notwendige Fahrten von Kranken, Hilfsbe-
dürftigen oder Personen mit Behinderung unbe-
grenzt erlaubt, und es gäbe auch eine Härtefallre-
gelung – zum Beispiel für Berufstätige, die mit
Bahn und Bus zu lang unterwegs wären. Doch das
erklärte Ziel ist es, den Kraftfahrzeugverkehr um
bis zu 80 Prozent zu verringern.

Die Unterschriften, die der Innenverwaltung überge-
ben wurden, werden an die bezirklichen Wahlämter
zur Prüfung weitergeleitet. Das bedeutet zusätzliche
Arbeit für Behörden, die mit den Wahlen zum Bun-
destag und zum Abgeordnetenhaus schon gut ausge-
lastet sind. Das Volksbegehren für eine autoreduzier-
te Berliner Innenstadt könnte dann im Frühjahr 2022
stattfinden, so die Initiative. Dann wird die Hürde hö-
her sein: Innerhalb von vier Monaten müssten fast
180.000 gültige Unterschriften gesammelt werden.

Berlin bleibt ein
heißes Pflaster

Großstädte wie Berlin müs-
sen sich nach Einschätzung
von Experten ebenfalls auf
die Folgen des Klimawandels
einstellen. Das betreffe so-
wohl häufigeren Starkregen
als auch mehr Hitzetage, sag-
te Juliana Schlaberg vomBer-
liner Landesverband des Na-
turschutzbundes (Nabu).
Zwar sei die Ausgangslage
nicht mit den von der Flutka-
tastrophe im Juli betroffenen
Regionen wie an der Ahr in
Rheinland-Pfalz zu verglei-
chen. Starkregen sei aber
auch für Berlin ein Problem,
wenn die Kanalisation die Re-
genfälle nicht aufnehmen
könne.

Volle Keller. Außerdem be-
stehe die Gefahr, dass Gewäs-
ser bei großen Regenmengen
über die Ufer treten, sagte die
Naturschutzexpertin. „Da
laufen dann die Keller voll.“
Ein Problem in der Großstadt
ist, dass das Regenwasser ab-
geleitet werden soll. „Wir ha-
ben Gullys an jeder Straße, al-
so versickert das Wasser
nicht, sondern wird in die Ka-
nalisation geleitet, die hat
aber ein relativ geringes Fas-
sungsvolumen“, sagte Schla-
berg. „Und bei Starkregener-
eignissen, die künftig häufi-
ger vorkommen können, wird
das Wasser zum Beispiel in
die Spree eingeleitet, weil die
Kanalisation es einfach nicht
mehr fassen kann.“ Gleichzei-
tig seien Hitzetage ein zuneh-
mendes Problem. „Der Klima-
wandel ist da, die Temperatur
hat sich erhöht“, so die Nabu-
Expertin. In Großstädten ge-
be es außerdem einen Hitze-
Insel-Effekt: In der Innen-
stadt mit vielen dicht bebau-
ten Bereichen sei es mehrere
Grad wärmer als im Umland,
wo es Wasser- und Grünflä-
chen sowie Wälder gibt, die

Experten sagen häufigere
Extremwetterereignisse voraus

durch Verschattung und Ver-
dunstung für Kühle sorgen
könnten. „In die Innenstadt
kommt außerdem der Wind
teilweise gar nicht, weil es
dort so verbaut und die Luft-
zirkulation eingeschränkt
ist.“ Für die Zukunft erwartet
Schlaberg, dass Hitze in Ber-
lin noch mehr zum Problem
wird. „Es gibt jetzt schon
mehr Hitzetage, an denen es
in den Nächten nicht unter
20 Grad abkühlt.“

Wertvolles Regenwasser.
Für Heiko Sieker hängen die
Themen Starkregen und Hit-
ze eng zusammen: „Der Hit-
ze-Insel-Effekt ist auch eine
Folge davon, dass Städte zu
stark entwässert und zu tro-
cken sind“, erklärte der Ex-
perte für Urbane Hydrologie
an der TU Berlin. „Das Ziel
muss sein, das Wasser nicht
in die Kanalisation zu leiten,
sondern versickern und ver-
dunsten zu lassen. Gerade im
Blick auf Hitze ist Verduns-
tung wichtig: Verdunstung
erzeugt Kühle.“

Sieker hält den Umgang mit
Regenwasser für eine große
Schwachstelle in Deutsch-
land. Schon die Formulierung
Regenwasserentsorgung zei-
ge den falschen Blick auf das
Thema. „Regenwasser muss
nicht entsorgt werden. Das
ist eine Ressource.“ Um sie
nicht zu vergeuden, sei zum
Beispiel deutlich mehr Dach-
begrünung nötig. Wasser
möglichst nicht in der Kanali-
sation verschwinden, son-
dern versickern und verduns-
ten zu lassen, ist die zentrale
Idee des Schwammstadtkon-
zeptes. Gründächer sind ein
Teil davon, Versickerungs-
mulden für Neubaugebiete
ein weiteres. Berlin setzt be-
reits auf beides. (dpa)
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Bei mehreren Kundgebungen hatte die Initiative „Volksentscheid Berlin autofrei“ für die Unterschriftenkampagne mobilisiert. Das Volksbegehren könnte im Frühjahr starten. Bild: IMAGO/Bernd Friedel

Hilfreich: Grüne Dächer speichern Regenwasser. Bild: IMAGO/robertharding

www.berliner-zeitung.de/wochenendausgabe
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Wasmachen Lobbyisten? Und haben sie

ein schlechtes Gewissen? S. 4/5

Die Trostfrauenstatue inMoabit erzürnt die

Japaner. Wie geht es jetzt weiter? S. 20/21

Wie die Ausstellung „Berlin Global“

das Humboldt Forum radikal verjüngt S. 18
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Berlin
im Fokus

Dass auch Kinder und Jugendliche in den
Fokus der Impfkampagne gegen Covid-19
rücken, war nur eine Frage der Zeit. Im-
mer wieder hat es an Schulen Corona-
Ausbrüche gegeben. Politik und Behörden
sind bemüht, wegen der zunehmenden
Impfmüdigkeit unter den Erwachsenen
das Coronavirus an anderer Stelle einzu-
dämmen. Die steigenden Infektionszah-
len, besonders unter Heranwachsenden,
drängen zum Handeln, selbst wenn in
jungen Altersgruppen schwere Krank-
heitsverläufe äußerst selten verkommen.

Gute Gründe. Es gibt also viele gute
Gründe für den Beschluss der Gesund-
heitsminister, Kindern und Jugendlichen
ab zwölf Jahren ein Impfangebot zu ma-
chen, auch wenn die Ständige Impfkom-
mission, abgesehen für Risikogruppen,
noch keine Empfehlung gegeben hat. Und
doch haben viele Eltern Bedenken. Zum
Beispiel Tübingens Oberbürgermeister
Boris Palmer. Nach eigenem Bekunden
würde er seine Kinder nicht impfen las-
sen. Das Risiko durch die Impfung sei grö-
ßer als bei einer Infektion, sagte der Grü-
nen-Politiker in einem Interview. Gründe
nannte er nicht. An erster Stelle steht für
viele Mütter und Väter
die Frage nach den
Nebenwirkungen. Als
zum Jahresbeginn Be-
richte über schwere Er-
krankungen und Todes-
fälle unter erwachsenen
Geimpften die Runde machten, war das
Entsetzen groß. Die Impfkampagne hatte
trotz der geringen Zahl solcher „Pannen“
mehr als nur ein Imageproblem. Und doch
ist es in der Regel die eigenverantwortli-
che Entscheidung eines jeden Erwachse-
nen, sich impfen zu lassen oder nicht. Un-
gleich riesiger würde der Aufschrei sein,

Jetzt sind die Kinder dran
PANDEMIE Corona-Impfungen ab zwölf Jahren spalten die Gemüter

sollte ein Kind nach dem Pikser, der
eigentlich Leben retten soll, gravierende
gesundheitliche Probleme bekommen
oder gar sterben. Für betroffene Eltern
würde damit die schlimmste Vorstellung
überhaupt wahrwerden. Hinzu käme für
die Gewissheit, beim Abwägen von Risiko
und Nutzen der Impfung eine letztlich fa-
tale Entscheidung getroffen zu haben –
vielleicht sogar gegen den Willen ihres

Kindes. Daher ist es ver-
ständlich, wenn Menschen
über das Thema „Impfen ab
zwölf“ emotional diskutieren.
Auch daher, weil die Wirkung
von Covid-19-Immunisierun-
gen bei Kindern und Jugend-

lichen kaum erforscht ist.

Geringes Risiko. Andererseits ist es wie
immer im Leben: Absolute Sicherheit gibt
es niemals. Gefühle und Sorgen lassen
sich selten von Fakten beeinflussen. Den-
noch kann es helfen, Zahlen richtig einzu-
ordnen. Ein Kinderkardiologe warnte da-

vor, dass bei einer von 15.600 Coronaimp-
fungen Entzündungen am Herzen auftre-
ten würden. Betroffen seien vor allem
Jungen. Nüchtern betrachtet ist dies ein
verschwindend geringes Risiko. Andere
Warnungen verlieren sich völlig im Spe-
kulativen. Es ist verständlich, wenn Eltern
die Entscheidung für eine Impfung ihres
Kindes vor dem Hintergrund des aktuel-
len Forschungsstandes schwerfällt. Wer
allerdings möchte, dass im Herbst mög-
lichst viele Mädchen und Jungen unbe-
schwert zur Schule gehen können, sollte
in den Impfstoffen mehr eine Chance als
ein Risiko sehen. Und zwar zum Wohle
der Kinder. Nils Michaelis

ONLINE-UMFRAGE

Bundesliga-Auftakt in Berlin
Während Hertha BSC schon ein alter Hase in
der Fußball-Bundesliga ist (spielt der Club doch
bereits seit zehn Jahren durchgängig in der Bel-
etage), präsentiert sich Stadtrivale Union Berlin
nun zum dritten Mal in der 1. Deutschen Liga.
Saisonauftakt ist an diesem Wochenende. Wie
schon im vergangenen Jahr, muss Hertha BSC
zunächst auf Reisen. Der 1. FC Union startet er-
neut mit einem Heimspiel.

Neue Herausforderung. Im Stadion An der Al-
ten Försterei empfängt Union am 14. August,
15.30 Uhr, die Werkself aus Leverkusen. In der
letzten Saison verzeichneten die Köpenicker
vier Punkte gegen die Mannschaft von Bayer 04
Leverkusen. Das zweite Spiel bestreiten die Kö-
penicker in der Fremde bei der TSGHoffenheim,
bevor es eine Woche später zu Hause gegen Bo-
russia Mönchengladbach weitergeht. Zwischen
dem ersten und zweiten sowie zweiten und drit-
ten Bundesligaspieltag bestreiten die Köpeni-
cker ihre UEFA Conference-League Play-off
Spiele am 19. und 26. August. Die Teilnahme an
drei Wettbewerben, nämlich dem DFB-Pokal,
der UEFA Conference-League sowie der Bun-
desliga, stellt eine neue Herausforderung dar.
Ruhiger geht es dagegen bei Hertha zu. In der
UEFA Conference-League ist die Alte Dame

FUSSBALL Hertha muss reisen, Heimspiel für Union

nicht vertreten, tritt somit also nicht in interna-
tionalen Wettbewerben auf. Zum Saisonauftakt
muss Hertha am 15. August, 17.30 Uhr, auswärts
gegen den 1. FC Köln spielen.

Wechsel nach Berlin. Für die Spielzeit
2021/2022 verzeichnet Hertha vier Neuzugän-
ge. Ganz frisch an Bord: Marco Richter. Er wur-
de am Montag vom Hauptstadtclub verpflich-
tet. Der vielseitig einsetzbare Offensivmann
kommt vom FC Augsburg nach Berlin und
wird für die Blau-Weißen mit der Rückennum-
mer 23 auflaufen. „Dynamik, Vielseitigkeit, Zug
zum Tor, Mentalität – Marco bringt viele Din-
ge mit. Er hat sich mit seinen 23 Jahren bereits
über mehrere Jahre in der Bundesliga bewie-
sen. Daher freuen wir uns sehr, dass er sich für
den Wechsel nach Berlin entschieden hat“,
kommentiert Herthas Geschäftsführer Fredi
Bobic die Personalie.

Auch das Hauptstadt-Derby zwischen Hertha
und Union steht bereits fest: Am 20. November
empfangen die Eisernen die Herthaner in der
Alten Försterei. Das Rückspiel im Olympiasta-
dion findet am 9. April 2022 statt. Wir drücken
den Berliner Clubs die Daumen für eine erfolg-
reiche Saison! Sara Klinke
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Was meinen Sie, liebe Leserinnen und Leser? Würden
Sie Ihr Kind gegen Corona impfen lassen?
Nehmen Sie an unserer Umfrage teil!
www.abendblatt.berlin/nachgefragt

Dieser Pikser kann Leben retten. Dennoch haben viele Menschen Bedenken. Bild: IMAGO/Fotostand

Leere Ränge? Schnee von gestern. 11.000 Fans sind am Samstag in der Alten Försterei bei Union dabei. Bild: IMAGO/Contrast

Willkommen im Winterurlaub! 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Reisen und rechtliche Hinweise erhalten Sie vom Reiseveranstalter.

Weitere Informationen auch unter www.abendblatt-berlin.de/leserreisen • leserreisen.bab@berlinerverlag.com

Information & Buchung: 0800 5890170 • Kennwort: Abendblatt 
Reiseveranstalter (i.S.d.G.): PTI Panoramica Touristik International GmbH • Neu Roggentiner Straße 3 • 18184 Roggentin/Rostock

Reisetermin:  22.12.2021 – 27.12.2021

Im Preis enthalten:

•  Fahrt im modernen Reisebus
•  5 Übernachtungen/Halbpension im „H+Hotel Goslar“ in Goslar je nach gebuchter  

Kategorie, davon 5x festlich-gestaltetes Abendbüfett
•  1x Weihnachtsfeier, inkl. Feuerzangenbowle 
•  1x Kaffee und Stollen
•  Ausflug Bocksberg, inkl. Gondel und 1x Glühwein
•  Rundfahrt Mittel- und Westharz mit örtl. Reiseleitung 
•  Stadtführung Wernigerode
•  Stadtführung Goslar
•  Rundfahrt Ostharz mit örtl. Reiseleitung

PTI-HaustürService zubuchbar!

WEIHNACHTEN IM HARZ
6-tägige Busreise in sagenhafte Winterlandschaften

LESERREISEN

© Matthias Bein

ab € 755,– 
p. P. im DZ

Reisetermin: 07.01. – 12.01.2022 

Im Preis enthalten:

•  Direktflug Berlin-Brandenburg - Kuusamo - Berlin-Brandenburg mit renomierter Airline
•  Haustürservice für Großraum Berlin/Potsdam
•  Transfer Flughafen Kuusamo - Hotel und zurück
•  5 Übernachtungen/Frühstücksbüfett im Holiday Club Kuusamon Tropiikki
•  Tagesausflug Rovaniemi mit Weihnachtsmanndorf und Besuch Museum Arktikum
•  Schneeschuhwanderung mit deutsch- oder englischsprachiger Reiseleitung
•  Finnisches Saunaerlebnis in Blockbohlensauna mit Zugang zum See
•  Ausflug Rentierfarm mit deutschsprachiger Reiseleitung, inkl. Rentierschlittenfahrt 
•  Deutschsprachige Reisebetreuung vor Ort u.v.m.

Zusätzliche Kosten p. P.:

• 5x Abendessen: € 125,–    
•  Motorschlittensafari: ab € 85,–     
•  Besuch Huskyfarm/-schlittenfahrt: ab € 145,–

WINTERWUNDERLAND KUUSAMO
Exklusive 6-tägige Flugreise zu den Polarlichtern nach Finnisch Lappland

ab € 1.249,– 
p. P. im DZ

Kuusamo - Nordlichter (© Ruka-Kuusamo Tourist Association)

Reisetermin: 27.12.2021 – 02.01.2022

Im Preis enthalten:

•  Fahrt im modernen Reisebus
•  6 Übernachtungen/Halbpension im Hotel-Restaurant „Renchtalblick“ in Oberkirch
•  4 Ausflüge: Große Schwarzwald-Panoramafahrt, Freiburg im Breisgau, Elsass/Frankreich, 

Straßburg mit örtlicher deutschsprachiger Stadtführung
•  Stadtführung Oberkirch
•  Führung Schnapsbrennerei inkl. Verkostung
•  Silvesterfeier mit Aperitif, Büfett, Mitternachtssnack, Alleinunterhalter,  

Tanz und Feuerwerk 

Zusätzliche Kosten p. P.:

•  Einzelzimmerzuschlag: € 120,–

PTI-HaustürService zubuchbar!

SILVESTER IM SCHWARZWALD
7-tägige Busreise ins Renchtal

ab € 789,– 
p. P. im DZ

© mafu_art - stock.adobe.com

Für Sie in Planung: Jens Weißflog -  

ein Weltmeister zum Anfassen!
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